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Laminat / Melan Pflege

Allgemein

Jeder Laminat-/Melanboden unterliegt einem natürlichen Verschleiß. 
Um die Oberfläche des Laminat-/Melanbodens zu schützen, sollte dieser 
durch vorbeugende Maßnahmen vor Beschädigungen geschützt werden. 
Hierzu gehören z.B. Fußabstreifer im Eingangsbereich, die den Schmutz, 
der auf der Oberfläche wie Schleifpapier wirkt, gar nicht erst auf den 
Boden gelangen lassen. An Tischen und Stühlen sollten geeignete Filz-
gleiter angebracht werden.

Regelmäßige Pflege

Bei normaler Verschmutzung genügt zur Reinhaltung normales Kehren, 
Saugen oder Abwischen mit einem leicht befeuchteten Tuch in Längs-
richtung der Bodendielen. Wird der Boden mit Wasser gereinigt ist da-
rauf zu achten, dass der Putzlappen gut ausgewrungen bzw. nebelfeucht 
ist. Stehendes Wasser ist auf der Oberfläche des Laminat-/Melanbodens 
stets zu vermeiden. (siehe: Allgemeine Hinweise)

Es dürfen nur die empfohlenen Reinigungs- und Pflegeprodukte für  
Laminat-/Melanbodenbeläge verwendet werden.

Reinigung – leicht gemacht

Art der Verschmutzung	 Behandlung

Obst, Beeren, Säfte, Milch	 mildes Reinigungsmittel
Creme, Bier, Wein, Kaffee, Tee

Schokolade, Schmiere, Öl,	 herkömmlichen Spiritus (Farb-
Schuhcreme, Gummi	 verdünnungsmittel) vorsichtig
			   verwenden, anschließend mit 
			   feuchtem Tuch abwischen.

Urin		  mildes Reinigungsmittel

Blut		  kaltes Wasser



Laminat / Melan Pflege

Reinigen Sie den Boden nie nass und schütten Sie nie Wasser direkt auf 
den Boden. Entfernen Sie Flecken immer sofort! Kein Polish bzw. Wachs 
zur Pflege verwenden!

Was tun bei kleinen Beschädigungen?

Dielen müssen vor dem Verlegen auf sichtbare Fehler geprüft werden.

Kleinere Schäden können mit einem Reparaturkit (Spezialpaste zum 
Ausbessern von Schadstellen) behoben werden. 

Elemente, die leimlos verlegt wurden, können entsprechend der Verle-
geanleitung des Laminat-/Melanboden ebenfalls wieder ausgewechselt 
werden.

Raumklima

Die Werterhaltung des Laminat-/Melanbodens und auch das Wohlbefin-
den des Menschen erfordern ein gesundes Wohnklima von ca. 55–65 % 
relativer Luftfeuchte bei einer Raumtemperatur von ca. 20 °C.

Wird die Luftfeuchte während der Heizperiode wesentlich unterschrit-
ten, empfehlen wir den Einsatz eines elektrischen Luftbefeuchters (Ver-
dunsters), um eine extreme Austrocknung des Laminatfußbodens zu 
vermeiden. Luftbefeuchtungsgeräte sind u. U. bei Beginn der Heizperio-
de in Betrieb zu nehmen.

Bei Unterschreiten der normalen Luftfeuchtewerte ist mit Haarfugen 
und leichten statischen Aufladungen zu rechnen, die sich in der Regel 
nach der Wiederherstellung der normalen Luftfeuchtewerte wieder 
normalisieren.

Mit diesen Angaben wollen wir Sie aufgrund unserer Versuche, Erfahrungen, durchgeführte Prüfungen, angewand-

ten Normen, und den Regeln des Fachs nach bestem Gewissen beraten. Unser technischer und kaufmännischer 

Beratungsdienst steht Ihnen für weitere Auskünfte zur Verfügung. Nehmen Sie bei größeren Bauvorhaben vor 

Beginn der Bauarbeiten immer den Beratungsdienst in Anspruch. Irrtum und technische Änderung vorbehalten.
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Ihr JOKA / INKU Fachhändler

W. & L. Jordan GmbH ∙ Töpfenhofweg 41–44 ∙ 34134 Kassel 
INKU Jordan GmbH & Co. KG ∙ IZ-NÖ Süd ∙ Str. 3, Obj. M22 ∙ A-2355 Wr. Neudorf


